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Das Jahr 2022 
 

Susanne Bührer präsidiert 

die Sektion Winterthur seit 

2018. Wichtig für sie ist, 

dass Forum elle ein Ort der 

Begegnung und des Erfah-

rungsaustauschs ist, der 

auch die sozialen und kul-

turellen Ideen der Migros unterstützt. 

Wann bist du das erste Mal mit Forum 

elle in Berührung gekommen? 

Von 1990 bis 2000 war ich bei der ehemali-

gen Genossenschaft Migros Win-

terthur/Schaffhausen als Direktionssekretä-

rin Ansprechperson für die beiden damaligen 

SBMG-Präsidentinnen (Schweizerischer 

Bund der Migros Genossenschafterinnen) 

von Winterthur und Schaffhausen. Ich be-

suchte in meiner Funktion auch mehrmals die 

Generalversammlungen oder Jahresschluss-

feiern. Nach meinem Stellenwechsel und 

Austritt aus der Migros entschied ich mich zu 

einer Mitgliedschaft bei der Migros-Frauenor-

ganisation und war dort viele Jahre stilles Mit-

glied, das heisst, ich bezahlte meinen Jah-

resbeitrag und las die zugestellten 

Unterlagen.  

Seit 2018 bist du nun aber Präsidentin 

von Forum elle Winterthur. Wie kam es 

dazu und was hat dich zur Annahme die-

ses Amtes bewogen? 

Als die Sektion Winterthur im Jahr 2016 eine 

neue Finanz-Verantwortliche suchte, hatte 

ich mich dafür zur Verfügung gestellt. An-

fangs 2017 konnte die damalige Präsidentin 

ihr Amt aus persönlichen Gründen nicht mehr 

weiterführen und der Vorstand musste sich 

neuformieren und ich war für ein Jahr An-

sprechperson im Verein. Da keine Präsiden-

tin gefunden wurde, entschied ich mich dann, 

das Amt per 2018 zu übernehmen, welches 

ich als Ansprechperson ja eigentlich schon 

übernommen hatte.   

Worauf legst du besonderes Gewicht als 

Präsidentin? 

Ich setze mich dafür ein, dass wir für Genos-

senschafterinnen, Kundinnen und auch für 

die Migros-Mitarbeiterinnen ein ansprechen-

des Veranstaltungsprogramm anbieten kön-

nen. Wichtig ist mir ein Programm für unsere 

bisherigen Mitglieder aber ich bin auch offen 

für neue Ideen für jüngere Mitglieder. 

Nach aussen wirkt Forum elle ja ein we-

nig veraltet. Was unternimmst du dage-

gen? 

In meiner Präsidialzeit konnten wir ein sehr 

junges Mitglied für die Vorstandstätigkeit ge-

winnen und wir sprechen mit unserem Pro-

gramm auch vermehrt jüngere Frauen an. 

Wir versuchen mit unserem Programm ein 

Gleichgewicht zu schaffen, sodass es für alle 

etwas hat. Und wir stellen fest, die beste Wer-

bung sind unsere Mitglieder und durch jün-

gere Mitglieder, die begeistert dabei sind, er-

reichen wir auch wieder weitere jüngere 

Mitglieder. Daran arbeiten wir und gerade 

auch in diesem Jahr konnten wir dem Mitglie-

derschwund erfolgreich entgegenwirken. 

Wie steht Forum elle zum Gedankengut 

des Migrosgründers, Gottlieb Duttweiler? 

Von Gottlieb Duttweiler stammt ja der in den 

Thesen überlieferte Satz: «Um Himmelswil-

len die Frauen beiziehen!» Das zeigt, wel-

chen Stellenwert er den Frauen in unserer 

Gesellschaft zugemessen hat. Dessen sind 

wir uns sehr bewusst. Und so wie Gottlieb 

Duttweiler sich für uns Frauen einsetzte, so 

setzen wir uns für die weitere Umsetzung sei-

nes wertvollen Gedankengutes ein.  

Welche Veränderungen und Herausforde-

rungen stehen 2023 bevor? 

Wir müssen leider unser junges Vorstands-

mitglied ziehen lassen. Wir verlieren sie im 

Vorstand, sie will uns jedoch weiterhin mit 

Ideen und Ratschlägen unterstützen. Das 

heisst, ein neues Vorstandsmitglied muss ge-

funden und in ihre Aufgabe eingeführt wer-

den. Ich bin jedoch zuversichtlich, dass uns 

dies gelingen wird. Und natürlich sind wir mit 

der Entwicklung der Mitgliederzahlen weiter-

hin stark gefordert. Aber Dank der Unterstüt-

zung vieler aktiven Mitglieder bin ich zuver-

sichtlich, dass wir auch künftig erfolgreich 

sein werden. 
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Statistik 2022 
 

Vorstandstätigkeit 

Der Vorstand und die Eventgruppe führten 2022 zehn Sitzungen durch. In rund 870 Stunden, 

diversen telefonischen Besprechungen und Mails organisierte der Vorstand das vergangene Ver-

einsjahr 2022. 

 

Mit Postversänden, E-Mails und Newslettern wurden die Mitglieder über die fortlaufenden Aktivi-

täten unserer Sektion informiert.  

 

Die 64. Delegiertenversammlung von Forum elle fand am 10. Mai 2022 in Bellinzona statt. Fünf 

Teilnehmerinnen vertraten die Sektion Winterthur. 

 

Die Präsidentin nahm an zwei Sitzungen mit allen Sektionspräsidentinnen der Schweiz teil. Für 

die zweitägige Arbeitstagung in Neuenburg musste sie sich leider infolge Krankheit abmelden. 

 

Entwicklung Anzahl Mitglieder Durchgeführte Veranstaltungen 2018-2022 

 2021 2022 

Mitgliederbestand 01.01. 347 339  

Austritte 17 19  

Todesfälle 2 2  

Beitrag nach mehrmaligem  

Mahnen nicht bezahlt 3 4  

Neumitglieder 14 29  

Mitgliederbestand 31.12. 339 343  

 

Anzahl Teilnehmende an Anlässen  
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Rückblick auf die Anlässe im Jahr 2022 
 

Januar 

Laternliweg Schwägalp   

In den Bergen ist der Winter am schönsten 

und so machten sich 31 Forum elle Frauen an 

einem Nachmittag im Januar auf die Reise ins 

Toggenburg. 

Mit dem Car erreichten wir gerade beim Ein-

dunkeln die Schwägalp. Der Säntis und die 

umliegenden Bergspitzen erstrahlten noch im 

letzten Licht als wir uns auf den Spaziergang 

über den 2,5 Kilometer langen Laternliweg 

machten. Es war ein schönes Erlebnis, den 

Rundweg auf dem von unzähligen Laternen 

speziell für uns beleuchteten Weg zu machen. 

Bei einer Rast auf halbem Weg konnten sich 

die Spaziergängerinnen mit einem heissen 

Punsch aufwärmen. Der zweite Teil war etwas 

eisig und forderte einige unserer Teilnehme-

rinnen. Doch gemeinsam schafften wir es, un-

fallfrei das Hotel Säntis zu erreichten. Nach 

dem schönen Rundgang wurden wir auf der 

Schwägalp mit einem feinen Imbiss verwöhnt. 

  

 

 
  

Februar 

Ausstellung Frida Kahlo   

Eine grosse Anzahl interessierte Forum elle-

Frauen besuchten im Februar die neue Licht-

halle MAAG in Zürich mit der Weltpremiere-

Ausstellung «Viva Frida Kahlo – Immersive 

Experience».  

Noch nie waren die Werke der mexikanischen 

Künstlerin in einer Lichtausstellung zu sehen. 

Die Werke der expressiven Malerin mit ihrer 

zugänglichen Symbolik und den bunten exoti-

schen Pflanzen und Tieren ebenso wie die 

ausdrucksstarken Selbstbildnisse beeindruck-

ten. Kahlos Stil ist zum Teil real volkstümlich, 

beinahe naiv, zum Teil mit surrealistischen 

Elementen versehen. Traditionelle südameri-

kanische Musik, vertiefte die authentische At-

mosphäre. 

Wir verliessen die Maag-Halle beeindruckt, 

die Köpfe gefüllt mit den verschiedensten Im-

pressionen des unglaublichen Lebens der 

Künstlerin. Kunst auf solch riesigen Leinwän-

den bewundern zu können, war sehr ein-

drucksvoll. 
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Rückblick auf die Anlässe im Jahr 2022 
 

Flughafenführung   

Auf einer zweistündigen „backstage“-Flugha-

fenführung konnten wir mit einem Führer die 

Abläufe des Flughafens kennenlernen und ei-

nen Blick hinter die Kulissen werfen. Wir er-

fuhren Wissenswertes über den Weg vom 

Check-in bis zum Boarding. Der Guide führte 

uns durch das Airport Shopping und zu den 

verschiedenen Check-ins. Durch das Sicher-

heitsgebäude gelangten wir dann ins Airside 

Center, die Passagierdrehscheibe des Flug-

hafens. 

Hier besichtigten wir das Transit Hotel und 

den Andachtsraum. In diesem Bereich erfuh-

ren wir auch wie der Schengen- und der Nicht-

Schengen-Bereich aufgeteilt wird und wie die 

Passagierprozesse hier genau funktionieren.  

Anschliessend fuhren wir mit der Skymetro ins 

Dock E und konnten aus nächster Nähe die 

Starts und Landungen beobachten. Im Dock E 

hatten wir auch die Möglichkeit, über eine 

Fluggastbrücke kurz auf das Vorfeld zu gehen 

und das Geschehen von ganz nahem mitzu-

erleben und ein Gruppenbild direkt unter dem 

Flugzeug machen.  

Bei der anschliessenden Besichtigung der 

Feinsortieranlage konnten wir mitverfolgen, 

wie die Gepäckstücke für den Flug abgefertigt 

werden. Auf dem über 12 Kilometer langen 

Förderband werden mit beeindruckendem 

Tempo die Gepäckstücke anhand des Strich-

codes aussortiert und ins richtige Fahrzeug 

gefahren.  

Am Ende der Führung erhielten wir auf der Zu-

schauerterrasse E, einen Blick auf den Entei-

sungsplatz und das Naturschutzgebiet des 

Flughafens und wir hatten erneut die Gele-

genheit, Starts und Landungen hautnah mit-

zuerleben.  

Krönung dieser Führung war, dass wir beim 

Dock E einen A380 aus nächster Nähe be-

trachten konnten. 
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Rückblick auf die Anlässe im Jahr 2022 
 

Februar/März 

Smartphone – Fotografieren mit dem Handy 

Bei zwei Kursen lernten wir, wie wir künftig 

das Smartphone nicht nur zum "Knipsen" zü-

cken, sondern Fotos damit machen können. 

Ein gelungenes Bild entsteht durch die opti-

malen Einstellungen per Fingertipp, das Be-

achten von Tricks zum gestalterischen Aufbau 

eines Fotos sowie die Wahl der passenden 

App. Wir haben neue kreative Möglichkeiten 

erlernt und neue Sichtweisen entdeckt. 

  

 

 

  

Führung mit dem Nachtwächter   

Nach erfolgreicher Durchführung im vergangenen Jahr, ermöglichten wir 

unseren Mitgliedern nochmals die Teilnahme an einer Führung mit dem 

Nachtwächter in Winterthur. Mit einem Apéro riche im Migros Restaurant 

Neuwiesen starteten wir in den Abend.  

Die Nachtwächter-Führung bietet Einblicke in ein Winterthur aus vergan-

genen Zeiten. Die Zeitreise begann beim Merkurplatz, welcher Ende des 

18. Jahrhunderts ausserhalb der früheren Winterthurer Stadtmauern lag. 

Geführt vom Nachtwächter in historischem Kostüm ging die Reise über 

verschiedene Stationen zurück in die heutige Zeit.  

Die Teilnehmerinnen interessierten sich für die Geschichten aus frühe-

ren Zeiten und genossen die besondere Stimmung im nächtlichen Win-

terthur. 

   

April 

Lotto   

Für unsere Mitglieder organisierten wir erst-

mals einen Lotto-Nachmittag. Der Preistisch 

war liebevoll und gut gefüllt. Wie es halt so ist, 

alle können nicht gewinnen. Diejenigen, die 

jedoch eine Reihe, die zweite Reihe oder so-

gar eine volle Karte hatten, durften tolle Preise 

entgegennehmen. Gespielt wurden mehrere 

Durchgänge. Bei guter Stimmung und bei Kaf-

fee und Kuchen genossen die Frauen das ge-

mütliche Beisammensein. 

 

  

   

Besuch Kunstmuseum Winterthur   

Im Ausstellungstitel «Das Phantom der Malerei» klingt Swennens Überzeugung an, wonach das, 

was ein Gemälde als Motiv wiedergibt, nie identisch mit dem Bild selbst ist und Motiv und Malerei 

dennoch untrennbar miteinander verwoben sind.  

Die retrospektiv angelegte Präsentation, realisiert in enger Kooperation mit dem Künstler, dem 

Kunstmuseum Bonn und dem Kunstmuseum Den Haag, ist Swennens erste institutionelle Aus-

stellung in der Schweiz: Seine raffinierte Malerei ist auf jeden Fall eine Entdeckung. 
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Rückblick auf die Anlässe im Jahr 2022 
 

Mühledorf Andelfingen   

Andelfingen, das Dorf mit sechs Mühlen und 

seinem verzweigten Mühlenbachsystem, ist 

jederzeit - auch bei heftigem Regenschauer - 

einen Besuch wert. 

Wir entdeckten das Mühlendorf auf einer Füh-

rung mit zwei ortskundigen Guides. Die Füh-

rungen folgten dem Wasserlauf des intakten 

Kanalsystems quer durch den historischen 

Dorfkern über teilweise private Wege vorbei 

an lauschigen Winkeln und verborgen plät-

scherndem Wasser. 

  

Wir erhielten viele Informationen über die Ge-

schichte der Gebäude und Mühlen, das funk-

tionierende Wasserrad der Lindenmühle, das 

Kleinkraftwerk der Obermühle, den Wasserfall 

im Schlosspark bis zur gedeckten Holzbrücke 

an der Thur. 

Zum Anschluss dieser gelungenen Führungen 

gab es noch einen Apéro riche im Kirchge-

meindehaus, wo wir auch die Gelegenheit hat-

ten, uns nach dem heftigen Regen wieder auf-

zuwärmen.  

  

 

 
  

Mai 

Spargelhof   

An zwei Daten hatten wir zu einem Ausflug auf den Spargel-

hof nach Flaach eingeladen. Von der Busstation Ziegelhütte 

spazierten wir gemeinsam über das Flaacher Feld zum Spar-

genhof der Familie Gisler. 

Im Hofbeizli genossen wir verschiedene Spargel-Varianten. 

Wir assen nicht nur, sondern kauften auch und deckten uns 

mit einer Portion für zu Hause ein.  

Bei einer der beiden Durchführungen gab es nach dem Mit-

tagessen eine Führung durch den Betrieb. Der Spargelhof-

chef erzählte uns viel Interessantes über den Anbau und die 

Ernte von Spargeln. Er führte uns hinter die Kulissen und wir 

sahen die Waschanlage mit der automatischen Sortierung 

und die Spargelschälmaschine. Selber spargelstechen konn-

ten wir leider nicht, da die Felder zu nass waren. 

Nach dem Mittagessen schlenderten wir zurück nach Flaach 

von wo aus wir mit Postauto und Bahn zurück nach Winterthur 

fuhren. 

  



 

- 10 - 

Rückblick auf die Anlässe im Jahr 2022 
 

Musikalischer Abend   

Das Musikkollegium Winterthur wurde 1629 ge-

gründet und ist seit 1875 ein Berufsorchester. 

Mit seinen 50 Musikerinnen und Musikern gehört 

es heute zu den zehn führenden Berufsorches-

tern der Schweiz. Es spielt pro Saison rund 40 

Konzertprogramme im Stadthaus Winterthur. 

An einem Abend im Mai tauchten die Winterthu-

rer Mitglieder ein in die Geschichte von Tau-

sendundeiner Nacht und genossen das Konzert 

namens «Scheherazade».  

Ein Highlight für die Mitglieder war, dass sie 

nach dem Konzert noch den Chefdirigenten, Roberto González-Monjas, treffen und sich mit ihm 

über den gelungenen Abend austauschen konnten.  

 

 
  

Juni 

Flughafenrundfahrt   

Ein weiteres Mal besuchten wir den Flughafen 

Zürich. 

Während der Rundfahrt wurde uns die Vielfäl-

tigkeit des Flughafens gezeigt. Wir erlebten 

das Treiben aus einer weiteren und neuen 

Perspektive. Auf dieser Tour wurden wir be-

gleitet von einem erfahrenen Tour Guide, der 

uns im Rundfahrtenbus viel berichten konnte. 

Wir sahen die Flugzeuge von ganz nah. Die 

Rundfahrt führte uns aber auch durch die Hal-

len, wo die riesigen Fahrzeuge des Winter-

dienstes stehen. Und wir sahen die Gebäude 

der Berufsfeuerwehr sowie der Sanität. 

Das Highlight der Flughafenrundfahrt ist der 

Stopp beim Pistenkreuz, welches sich bei der 

Kreuzung der Piste 10/28 und der Piste 16/34 

befindet. Hier konnten wir aussteigen und die 

Landungen und Starts hautnah miterleben. 

Auf der Weiterfahrt sieht man die Fracht des 

Flughafens oder Dock E, wo die grossen 

Langstreckenflieger parkiert werden. Nach ei-

ner kurzen Fahrt durch das Naturschutzgebiet 

des Flughafens fährt man durch den Tunnel 

zurück zum Startpunkt, wo diese spannende 

Rundfahrt schon wieder zu Ende ging. 
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Rückblick auf die Anlässe im Jahr 2022 
 

Besuch Gewerbemuseum   

An der Kuratorenführung in der Ausstellung 

«Bilderbücher: illustriert & inszeniert» nahmen 

elf Forum elle Frauen teil. 

Zum Blättern und Lesen ins Museum: Das Ge-

werbemuseum Winterthur setzte Bilderbücher 

vielseitig in Szene.  

Die von Hans ten Doornkaat kuratierte Aus-

stellung zeigte, wie Bilderbücher Sachwissen 

und Geschichten inszenieren: in Text und 

Bild, im Spiel mit Format, Falz, Typografie und 

Seitenabfolge. Zuweilen auch mit Spezialef-

fekten. 

  

   

Ausstellung «DIE UNJURIERTE»   

Im Juni 2022 fand in Winterthur die Ausstel-

lung «Die Unjurierte 2022» statt. 

Im Vierjahresrhythmus veranstaltet der Be-

reich Kultur der Stadt Winterthur die Kunst-

ausstellung und bietet den regionalen Kunst-

schaffenden ein Gefäss, um ihre Werke 

präsentieren zu können. 

Rund 300 Personen konnten ihre Werke aus-

stellen, darunter auch unser Forum elle Mit-

glied Erika Guardia. 

Über 6’600 Besucher:innen besuchten die 

Ausstellung, darunter auch eine grosse An-

zahl Forum elle Mitglieder. 

  

 

 
  

Juli 

Heimatmuseum Elgg   

Mit dem Postauto fuhren 15 Mitglieder von 

Winterthur nach Elgg. Nach einer schönen 

Fahrt durch teilweise unbekannte Orte, er-

reichten wir Elgg. Ein kurzer Spaziergang 

führte uns zum Heimatmuseum, welches sich 

der Geschichte von Elgg und seinen Bewoh-

ner:innen widmet. Es beherbergt einige Kost-

barkeiten wie den Trottbaum, die Getreide-

mühle von 1668 oder die vollständige 

Landschmiede.  

Die Teilnehmerinnen erfuhren viel über das 

Leben in Elgg während der vergangenen 

Jahrhunderte. 

  

Bevor es wieder mit der S-Bahn zurück nach 

Winterthur ging, durften wir einen feinen 

Apéro geniessen. 
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Rückblick auf die Anlässe im Jahr 2022 
 

Sommertheater Winterthur «Zauberei auf Schloss Nessie» 

Im Stück «Zauberei auf Schloss Nessie» befinden wir uns in einem schottischen Schlosshotel, 

in dem sich aber kaum noch Gäste einfinden. Die Zeit der grossen Touristenströme scheint vor-

bei zu sein. Der Besitzerin des Hotels kommt dieser eher unerfreuliche Zustand gerade recht, 

da ihr der Denkmalschutz schon lange im Nacken sitzt, immer darauf bedacht, das Hotel dicht 

zu machen. Denn ein Schloss in Schottland sei etwas „Heiliges“. Ihr Neffe möchte diesen Um-

stand jedoch ändern und möglichst viele Gäste anlocken. Damit ihm dies gelingt, behauptet er, 

dass es im Schlosshotel spukt und dass er selbst schon einige Male das Seemonster „Nessie“ 

gesehen habe. Alles läuft nach Plan, bis der Neffe und sein Personal feststellen, dass der Spuk 

nicht nur von ihnen inszeniert ist. 

 

 
  

August 

Frühstück auf dem Zugersee   

Schon früh am Morgen trafen sich die Mitglie-

der auf dem Bahnhof Winterthur, um mit dem 

Zug nach Zug zu reisen. Zug, eine kleine Stadt 

mit malerischem See, einer schmucken Alt-

stadt und viel Natur. 

Nach kurzer Wartezeit am Steg konnte das 

Schiff für die Rundfahrt bestiegen werden.   

Bei der zweistündigen Fahrt auf dem Zuger-

see wurden die Teilnehmerinnen mit einem le-

ckeren Frühstück verwöhnt. Dieser wunder-

bare Sommermorgen wurde gut gestärkt von 

allen und mit viel Sonnenschein an Deck ge-

nossen. 

  

Nach der Rückkehr in Zug verweilten die ei-

nen an der hübschen Uferpromenade oder er-

kundeten das Städtchen auf eigene Faust. 

Restaurants und Parkanlagen luden zum Fla-

nieren und Geniessen ein. 

Bevor sich aber die Frauen auf die Rückreise 

nach Winterthur machten, durfte natürlich der 

Besuch einer Confiserie nicht fehlen, um die 

feine Zuger Kirschtorte für zu Hause zu kau-

fen. 

  

 
  

Sommertheater Winterthur «Ausser Kontrolle» 

Die zweite Vorstellung, welche wir für unsere Mitglieder gebucht hatten, fand im Spätsommer 

statt. Gespielt wurde das Lustspiel «Ausser Kontrolle». 

Gelegenheit macht Liebe, denkt sich der Staatsminister Richard Willey und verabredet ein stim-

mungsvolles Tête-à-Tête mit einer Sekretärin der Opposition in einer Suite des Westminster-

Hotels. Aber das Schicksal meint es nicht gut mit ihm, dafür umso besser mit dem Publikum, das 

den ins Trudeln geratenen Richard Willey lachend begleitet bei seinen irrwitzigen und im 

wahrsten Sinne halsbrecherischen Versuchen, sein nicht zustande gekommenes Verhältnis vor 

seiner Ehefrau, einem misstrauischen Hoteldirektor und nicht zuletzt einem häufig bewusstlosen 

Detektiv zu verbergen. 
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Rückblick auf die Anlässe im Jahr 2022 
 

September 

Herbstwanderung    

Von der Bushaltestelle Oberwinterthur wan-

derten die 10 wanderfreudigen Frauen gemüt-

lich nach Seuzach, wo sie bereits im Restau-

rant im Geeren zu Kaffee und Kuchen 

erwartet wurden. Nach der Kaffeepause ging 

es weiter entlang des Chrebsbaches bis kurz 

vor Unterohringen und dann gemütlich weiter 

über den Amelenberg zurück zum Einkaufs-

zentrum Rosenberg. 

  

   

Ausflug nach Davos   

Das Wetter war nicht besonders einladend für 

einen Ausflug, als die 40 Teilnehmerinnen des 

Ausfluges nach Davos bei strömendem Re-

gen den Bus bestiegen. Die gute Stimmung 

bewies jedoch, dass sie sich deshalb die gute 

Laune nicht verderben liessen. Aber «wenn 

Engel reisen, lacht der Himmel», und so liess 

der Regen während der Busfahrt durchs Prät-

tigau allmählich nach. In Davos blieb noch Zeit 

für eine kurze Kaffeepause, bevor es dann ins 

Schweizerische Lawinenforschungsinstitut 

ging. 

Das WSL-Institut für Schnee- und Lawinenfor-

schung (SLF) ist ein international tätiges For-

schungs- und Dienstleistungszentrum.  

Am SLF arbeiten rund 150 Mitarbeitende aus 

zahlreichen Ländern. Sie forschen zu den 

Themen Schnee, Atmosphäre, Massenbewe-

gungen, Permafrost und Gebirgsökosysteme 

und setzen ihr Wissen in innovative Produkte 

für die Praxis um. Neben Laborexperimenten 

und Simulationen, sind auch Messungen im 

Feld für die Forschung wichtig. Dazu betreibt 

das SLF in der Gemeinde Davos diverse Ver-

suchsflächen.  

  

Anlässlich der Führung konnte die interessierten Frauen viel über die Aufgaben und Forschungs-

felder des Institutes erfahren. 

Den Nachmittag verbrachte die Gruppe im Sertigtal. Und der Wettergott meinte es gut. Je nach 

Lust und Laune entschieden sich die Frauen nach dem Mittagessen für einen Spaziergang an 

den Wasserfall oder verbrachten noch einige Zeit im schönen Restaurant Walserhuus. Kaum 

hatten sich die Frauen auf den Heimweg gemacht, öffnete der Himmel die Schleusen, was aber 

einem gelungenen Tag keinen Abbruch mehr tat. 
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Rückblick auf die Anlässe im Jahr 2022 
 

Oktober 

Führung Sulzerareal Winterthur   

Eine grosse Schar Forum elle Frauen versam-

melte sich beim Kesselhaus, der einstigen 

Energiezentrale des Winterthurer Unterneh-

mens Sulzer, wo sie durch eine Führerin und 

einen Führer begrüsst wurden. Gleich zu Be-

ginn der Führungen gab es Kurzinformationen 

und einen Gesamtüberblick über die Entwick-

lung des Sulzerareals. Die Führerin und der 

Führer wussten vieles zur Geschichte des 

ehemaligen Industrieviertels zu berichten. 

Die Zeit der grossen Industrieproduktion ist 

vorbei. Aber still ist es im Sulzerareal keines-

wegs. Da wo einst Lokomotiven und Dampf-

maschinen gebaut wurden, herrscht heute 

Aufbruchstimmung. Studierende, Designer, 

Unternehmer und Bewohner finden zwischen 

Moderne und Nostalgie den idealen Nährbo-

den für ihre Ideen. Auch die Stadtverwaltung 

Winterthur ist heute auf diesem Areal zu 

Hause. 

Nach der spannenden Führung wurden die 

Teilnehmerinnen im Migros Restaurant Neu-

wiesen mit Kaffee und Kuchen erwartet und 

es blieb auch Zeit für Austausch. 

 

 

   

Blumenschau in Lahr   

Das Wetter zeigte sich von seiner besten 

Seite an diesem schönen Herbstmorgen, als 

sich über 60 Forum elle Mitglieder in Win-

terthur zu diesem Tagesausflug nach Lahr in 

Baden Württemberg trafen. 

Jeden Spätherbst verwandeln über 10’000 

Chrysanthemen die historische schmucke Alt-

stadt von Lahr in eine üppige Farbenpracht.  

Die Teilnehmerinnen dieses Ausfluges erkun-

deten die historische Innenstadt auf einem un-

vergesslichen Stadtrundgang. Auf einem 

Rundweg durch die gesamte Innenstadt erleb-

ten sie die Chrysantheme in Form faszinieren-

der Blumenbeete, künstlerischer Blumenwa-

gen und als üppigen Häuserschmuck mit 

ausgefallenen Kaskadenchrysanthemen.  

Mit vielen farbigen Eindrücken, welche in 

strahlendem Gelb, leuchtendem Purpur und 

sattem Orange zu einem prachtvollen herbst-

lichen Farbenspiel arrangiert wurden, ging es 

am Abend wieder zurück nach Winterthur. 
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November 

Führung bei Zweifel Chips   

An einem grauen, regnerischen November-

Tag nahmen 40 Frauen der Sektion Win-

terthur an einer Führung in der Produktion und 

Genusswerkstatt von Zweifel Chips in Zürich 

Spreitenbach teil. 

Eingekleidet in weisse Mäntel und Häubchen 

auf dem Kopf beginnt die Führung. Auf dem 

Rundgang erfuhren die Teilnehmerinnen viel 

über die Lagerung der Kartoffeln, die Herstel-

lung und Verpackung der Chips.  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der einstündigen Führung konnten in 

der Genusswerkstatt viele Chips- und Snack-

arten degustiert sowie interaktive Spiele aus-

probiert werden. 

Die Frauen von Forum elle Winterthur genos-

sen den interessanten, beeindruckenden und 

leckeren Vormittag. 

 

 

 

   

Jahresschlussfeier   

Die Jahresschlussfeier 2022 fand zum zwei-

ten Mal im Migros-Restaurant „The Valley“ in 

Kemptthal statt.  

Fast 100 Mitglieder nahmen an dieser Feier in 

Kemptthal teil. Wir wurden mit einem reichhal-

tigen Frühstückbuffet verwöhnt. Musikalisch 

begleitet wurde dieser Anlass von Daniela Lo-

renz. Mit ihrer Harfe aus Paraguay stimmte 

uns Daniela Lorenz mit weihnachtlichen und 

südamerikanischen Harfenmelodien auf die 

kommende Weihnachtszeit ein. 
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Dezember 

Tirggel-Führung und Weihnachtsmarkt Einsiedeln 

41 Forum elle Frauen der Sektion Winterthur 

haben am letzten Ausflug des Jahres nach 

Schönenberg und Einsiedeln teilgenommen. 

Pünktlich trafen wir am Tirggelweg 1 in Schö-

nenberg ein, um mehr über den Namensgeber 

der Adresse zu erfahren - der originale Züri-

Tirggel wird hier produziert. Nachdem alle mit 

Überziehern für die Schuhe, Haube und 

Schürze eingekleidet waren, wurden wir be-

grüsst und erfuhren einiges über die Ge-

schichte des wahrlich historischen Gebäcks.  

Dann durften wir auch selbst in Aktion treten 

und einen eigenen Tirggel herstellen. Der 

dünn ausgewallte Teig musste in die ge-

schnitzten Holzmodel gedrückt werden.  

Im Innern der Backstube fällt natürlich das 

Herzstück der Tirggel-Produktion auf. Die Ma-

schine, in welche der zähe Teig oben einge-

füllt wird und unten ausgewallt rauskommt, so 

dass die Walze die Motive in den Teig und 

stanzt. Auf dem Förderband fahren die Tirggel 

anschliessend in den langen Ofen, wo sie von 

oben kurz «geflämmt» werden, wie es in der 

Fachsprache heisst. Am Ende des Tunnels er-

scheinen heisse, goldgelbe Tirggel, die einen 

herrlichen Honigduft verbreiten. Und da durf-

ten wir dann auch degustieren und darauf 

warten, bis unsere selber hergestellten Tirggel 

aus dem Ofen kamen.  

Alle hatten zum Schluss den persönlichen 

Tirggel im Gepäck und viele frische Tirggel im 

Bauch. Aber auch im Laden hatten wir noch 

die Gelegenheit, uns mit Tirggel einzudecken 

und das eine oder andere Geschenk für Weih-

nachten zu kaufen. 

Nach dem Besuch in der Tirggelfabrik ging die 

Fahrt weiter nach Einsiedeln. Der Weih-

nachtsmarkt vor der Kulisse des Klosters Ein-

siedeln und entlang der gesamten Haupt-

strasse ist mit festlicher Weihnachts-

beleuchtung geschmückt. In kleinen Gruppen 

genossen wir die weihnachtliche Atmosphäre 

und liessen uns verzaubern von den heimelig 

dekorierten Verkaufsständen und den feinen 

Köstlichkeiten, die geboten wurden. 
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Buchbesprechungsgruppe   

Es ist schon fast zur Tradition geworden, dass wir uns im Dezember für ein lockeres Treffen 

zusammenfinden im Raum vom KV–Schulhaus. Am Dezembertreffen tragen alle etwas bei für 

ein weihnächtliches «ds Nüni» auf dem Tisch, eine wertschätzende Haltung ist gegenseitig spür-

bar. Es konnten fast alle dabei sein, die Gruppe hat sich in den letzten Monaten um drei litera-

turinteressierte Frauen erweitert. 

Im November habe ich das Buch von Gina Bucher «Ich trug ein grünes Kleid, der Rest war 

Schicksal», Piper Verlag, vorgestellt, im Oktober von Ewald Arenz «Der grosse Sommer», für 

den Einstieg las ich einige der neuen Kindergedichte vor aus dem Buch «Tschäderi-bumm», das 

im Sommer 2022 erschienen war, um nur die letzten drei Bücher zu nennen. Das Interessante 

ist jeweils auch, dass alle von ihren Leseerfahrungen erzählen in einer ersten Runde, manchmal 

ist es eine Reportage aus einem Magazin, die besonders zu beschäftigen vermochte. Die The-

men sind vielseitig – die grossen Themen «Tod und Liebe» sind universell und zeitlos und wer-

den immer wieder beschrieben und besungen. So ist die Auswahl der Bücher entsprechend bunt 

gemischt.  

Wir hatten ein gutes 2022 und freuen uns auf 

die neuen monatlichen Zusammenkünfte im 

2023! 

Kontakt: Ruth Loosli 

Mail für Anfragen und Informationen: 

ruth.loosli@gmail.com  

 

  

 

Forum elle-Tag   

Unter dem Titel «Älter werden in Töss» fand 

im September in Winterthur-Töss eine Infor-

mationsveranstaltung rund um das Wohnen 

und Leben im Alter statt. Organisiert wurde die 

Veranstaltung vom Altersforum Winterthur 

und dem Departement Soziales der Stadt 

Winterthur. 

Bei «Älter werden in Töss» können sich Inte-

ressierte an Informationsständen über die ver-

schiedenen Dienstleistungen informieren. Wir 

nutzten die Möglichkeit und präsentierten un-

seren Verein an dieser Veranstaltung.  

Mitglieder von Forum elle Winterthur führten 

spannende Gespräche mit Besucherinnen 

und stellten ihnen unser attraktives Angebot 

vor. Einige interessierte Frauen nutzten die 

Möglichkeit und schlossen gleich vor Ort eine 

Mitgliedschaft ab.  

  

 

 

 

 
  

mailto:ruth.loosli@gmail.com
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Protokoll der Generalversammlung vom 2. April 2022 
 

 

Sektion Winterthur 

 

 

Protokoll der 63. Generalversammlung 
 

Datum: Samstag, 2. April 2022, 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Ort: Saal im Zentrum Oberwis Seuzach 

 

Teilnehmende: Susanne Bührer, Präsidentin, Vorsitz 

 Yvonne Vicandi, Vizepräsidentin 

 Marina Lopes, Events 

 Isa Tripod, Mutationen und Versand 

 

Mitglieder:  87 stimmberechtigte Mitglieder 

 Das absolute Mehr beträgt 44 Stimmen 

 

Gast:  Daniel Balmer, Leiter Transportlogistik GMOS 

 

 

Traktanden der Mitgliederversammlung 2022 

1.  Eröffnung der Generalversammlung 

2.  Wahl der Stimmenzählerinnen 

3.  Genehmigung der Traktandenliste 

4.  Genehmigung der beiden Protokolle (60. GV 2019 / 62. GV 2021) 

5.  Genehmigung des Jahresberichte 2019 und 2020 

5.1  Jahresrechnung 2021 

5.2 Revisorenbericht 2021 

5.3  Jahresbericht 2021 

6.  Entlastung von Vorstand 

7.  Festsetzung Jahresbeitrag 2023 

8.  Wahlen 

8.1  Wiederwahl der Präsidentin 

8.2  Wiederwahl Vorstandsmitglied 

8.3  Wahl der Delegierten für die Forum elle Delegiertenversammlung 2022 

9.  Gedenken 

10.  Verschiedenes  

www.forum-elle.ch 
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Einleitung 

Susanne Bührer eröffnet die 63. Generalversammlung um 10.08 h im Saal im Zentrum Oberwis 

in Seuzach und heisst alle herzlich willkommen. 

Sie begrüsst die Mitglieder, speziell die neuen Mitglieder, das Ehrenmitglied Madeleine Beutler, 

die ehemalige Präsidentin Astrid Sonderegger und die ehemalige Präsidentin sowie das Mitglied 

des Zentralvorstandes Cécile Schwinghammer. 

Das Protokoll der heutigen GV wird von Isabelle Tripod geschrieben. 

 

 

1.  Eröffnung der Generalversammlung 

Die Einladung zur GV haben alle Mitglieder rechtzeitig per Post bekommen. Anwesend sind 

87 Mitglieder. Das absolute Mehr beträgt 44 Stimmen. 

 

2.  Wahl der Stimmenzählerinnen 
Sylvia Freihofer und Bea Kappeler werden vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

 

3.  Genehmigung der Traktandenliste 
Susanne Bührer beantragt eine Anpassung der Traktandenliste, nämlich wird Punkt 4 (Pro-

tokoll der letzten GV) um ein weiteres Protokoll erweitert. Das Protokoll der GV 2019 wurde 

formal noch nicht abgenommen. 

Die angepasste Traktandenliste wurde ohne Kommentar genehmigt. 

 

4. Genehmigung der beiden Protokolle (60. GV 2019 / 62. GV 2021) 
Das 2019 Protokoll wurde bereits früher veröffentlicht, liegt aber noch einmal auf. Das 2021 

Protokoll war Teil des Jahresberichtes 2021, welcher versendet wurde. 

Das Protokoll der 60. Generalversammlung vom 16.03.2019 und das Protokoll der 62. Ge-

neralversammlung vom 15.04.2021 werden beide ohne Kommentare einstimmig geneh-

migt. 

Susanne Bührer dankt Isabelle Tripod für die Erstellung der beiden Protokolle. 

 

5.  Jahresbericht 2021 

5.1  Jahresrechnung 2021 
Das Kalenderjahr 2020 wurde mit einem Plus CHF 1‘881.90 beendet. Worauf der Vorstand 

entschied, den Mitgliederbeitrag 2021 auf CHF 20.00 zu reduzieren. Dies führte zu bewuss-

ten Mindereinnahmen. 

Das Kalenderjahr 2021 wurde mit einem Minus von CHF 1‘816.70 abgeschlossen. Dies 

ergibt über die beiden Pandemie-Jahre eine schwarze Null. 

Yvonne Vicandi erläutert weiter die Jahresrechnung 2021 im Detail. Sie schliesst mit einem 

Minus von CHF 1‘816.70 und einer Bilanzsumme von CHF 30‘809.06. Die Jahresrechnung 

2021 wurde im Jahresbericht 2021 veröffentlicht. 

Es erfolgten keine Wortmeldungen seitens der Mitglieder. 
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5.2  Revisorenbericht 2021 

Die beiden neuen Revisorinnen Romana Schürmann und Monika Lingg haben die Rech-

nung geprüft und sind anwesend. Romana Schürmann präsentiert den Revisorenbericht 

datiert vom 24.01.2022. Die Rechnung wurde ordnungsgemäss und nach den Richtlinien 

von FORUM elle geführt. 

Es erfolgten keine Wortmeldungen seitens der Mitglieder. 

5.3  Jahresbericht 2021 

Der Jahresbericht 2021 wurde von Susanne Bührer verfasst und zusammen mit der Einla-

dung zur Generalversammlung verschickt.  

Auch 2021 wurde den Mitgliedern, trotz der weiterhin schwierigen Corona Situation, ein ab-

wechslungsreiches und informatives Programm angeboten. 26 verschiedene Veranstaltun-

gen ab Frühling wurden organisiert und von rund 500 Mitglieder besucht. Sie dankt allen 

Mitgliedern, welche teilgenommen haben. 

Ebenso startete ab Mai die Buchbesprechnungs-Gruppe wieder; neu in der Wirtschafts-

schule KV Winterthur. Ruth Loosli präsentierte dazu ihren eigenen Jahresrückblick. 

Die nationale Delegiertenversammlung von FORUM elle fand auch letztes Jahr wieder nur 

auf schriftlichem Weg statt. 

2021 leistete der Vorstand gegen 650 Stunden Einsatz für FORUM elle. Die Vorstandsmit-

glieder trafen sich 2021 zu sechs Sitzungen in Winterthur oder online. 

Bedauerlicherweise gab es auch im 2021 20 Austritte und 2 Todesfälle. Glücklicherweise 

konnten aber 14 neue Mitglieder gewonnen werden. 

Susanne Bührer dankt allen für die Unterstützung im vergangenen Jahr sowie die vielen 

positiven Feedbacks, die Anregungen und Tipps. 

Von den Mitgliedern gibt es keine Wortmeldungen zum Jahresbericht 2021. Der ge-

samte Jahresbericht 2021 wurde einstimmig angenommen. 

 

6.  Entlastung von Vorstand 
Der Vorstand ist gegenüber der Generalversammlung für die Erfüllung der Aufgaben der  

FORUM elle Sektion Winterthur verantwortlich. Susanne Bührer und die beiden Revisorin-

nen beantragen, den Vorstandsmitgliedern für das Geschäftsjahr 2021 Entlastung zu ertei-

len. 

Die Generalversammlung unterstützt diesen Antrag einstimmig. 

 

7.  Festsetzung Jahresbeitrag 2023 

Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, den Jahresbeitrag für 2023 unverändert bei 

CHF 30.00 zu belassen. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

 

8.  Wahlen 

8.1  Wiederwahl der Präsidentin 
Yvonne Vicandi als Vizepräsidentin beantragt der Generalversammlung, Susanne Bührer 

als Präsidentin wieder zu wählen. 

Die Generalversammlung unterstützt diesen Antrag einstimmig.  

Susanne Bührer bedankt sich für die Wiederwahl und erklärt Wahlannahme. 
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8.2  Wiederwahl Vorstandsmitglied 

Susanne Bührer beantragt der Generalversammlung, als Vorstandsmitglied Isa Tripod wie-

der zu wählen. 

Die Generalversammlung wählt sie einstimmig wieder in den Vorstand. 

8.3  Wahl der Delegierten 2022 
Die Delegiertenversammlung findet am 10.05.2022 live in Bellinzona statt. Als Vertreterin-

nen der Sektion Winterthur stellen sich folgende Damen zur Verfügung: 

Susanne Bührer, Yvonne Vicandi, Isa Tripod, Odile Flück und Claudia Aebischer. 

Alle werden einstimmig gewählt. 

 

9.  Gedenken 
Susanne Bührer liest die verstorbenen Mitglieder der letzten beiden Jahre vor. Es wird den 

verstorbenen Mitgliedern gedacht. 

 

10.  Verschiedenes 

Events 

Marina Lopes als Event Verantwortliche erläutert die kommenden Frühlings-Events und be-

wirbt diese. 

Ausgebuchte Events sind auf der Internetseite als solche markiert: das freut uns sehr, 

dass Events auch in dieser Zeit grossen Anklang finden. 

Weiter wünscht sie sich, dass die Mitglieder sich zukünftig via Webformular anmelden wür-

den. Dies vereinfacht den internen Anmeldeprozess im Gegensatz zu E-Mail Anmeldun-

gen. 

Nichtmitglieder sind ebenfalls willkommen; spezielle Events nur für Mitglieder sind als sol-

che gekennzeichnet. Nichtmitglieder werden einen etwas höheren Beitrag bezahlen. 

Für Events werden immer wieder Helferinnen gesucht: einerseits solche mit organisatori-

schem Flair und andererseits solche, welche organisierte Events gerne vor Ort begleiten. 

Weiter sucht der Vorstand Damen, welche am FORUM elle Tag im Herbst mithelfen wür-

den. 

Die Jahresschlussfeier findet auch dieses Jahr wieder in Kemptthal am 19. November 

2022 statt. 

Ausblick 2023: 

Am 09. Mai 2023 findet die nationale Delegiertenversammlung in Winterthur statt. Auch 

hierfür werden gerne Helferinnen gesucht. 

Zentralvorstand 

Cecile Schwinghammer als Vertreterin des Zentralvorstandes überbringt die Grussworte 

und bedankt sich für die gute Meisterung mit viel Aufwand dieser schwierigen Zeit. 

Bis 2024 wird es im ZV drei Rücktritte geben. Bereits dieses Jahr wird sich an der DV eine 

Person zur Wahl stellen. Cecile Schwinghammer ruft alle Damen auf, diese Wahl zu unter-

stützen. 
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Dank 

Susanne Bührer bedankt sich herzlich bei den beiden ehemaligen langjährigen Revisorin-

nen Erika Guardia und Lore Mauro-Poletti. Sie begrüsst zudem die aktiven Revisorinnen mit 

einer Rose. 

Susanne Bührer beendet den offiziellen Teil um 11.58 Uhr. 

Nach dem offiziellen Teil trifft der Gast, Daniel Balmer, Leiter Transportlogistik der GMOS, 

ein und berichtet nach einer kurzen Pause über die Mobilitätsstrategie und Aktuelles aus 

der Migros Ostschweiz. 

Die Mitglieder sind anschliessend herzlich zum Apéro eingeladen. 

 

 

Winterthur, 18. April 2022 

 

Forum elle 

Sektion Winterthur 

 

 

Susanne Bührer Isa Tripod  

Präsidentin Für das Protokoll  
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Revisionsbericht 2022 

Als Revisorinnen haben wir die Buchführung der Sektion Winterthur des FORUM elle für das 

am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Die Buchführung wurde im üblichen Rahmen geprüft und wir haben festgestellt, dass sie ord-

nungsgemäss und gemäss den Richtlinien des FORUM elle geführt wurde. Die Buchungen 

stimmen mit den Belegen überein und das Vermögen ist durch entsprechende Belege ausge-

wiesen. 

Wir empfehlen der Generalversammlung die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen und 

der Kassierin und dem Vorstand Décharge zu erteilen. 

 

Die Revisorinnen 

 

 

 

Monika Lingg Romana Schürmann 

 

 

Winterthur, 23. Januar 2023 
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Dank 
 

Von Herzen bedanke ich mich bei: 

Peter Diethelm, Geschäftsleiter der Genossenschaft Migros Ostschweiz 

für die grosszügige Unterstützung 

Andreas Bühler, Leitung Kulturprozent der Genossenschaft Migros Ostschweiz 

für die Belange unserer Sektion 

Franziska Kiss, Projektleiterin Kulturprozent/Sponsoring der Genossenschaft Migros Ost-

schweiz für die Unterstützung bei sämtlichen Forum elle-Angelegenheiten 

Senada Kesedzic, Leiterin Migros Restaurant Neuwiesen 

Dem Team vom Kaufmännischer Verband Winterthur  

für die Nutzung von Räumlichkeiten im Schulhaus 

Beatrice Richard, Zentralpräsidentin Forum elle, sowie ganzer Zentralvorstand 

für die unterstützende Hilfe und Arbeit 

Monika Früh, Zentralsekretariat Forum elle 

für die unterstützende Hilfe 

Ruth Loosli, Gruppenleiterin Buchbesprechungsgruppe 

für ihren engagierten Einsatz für diese Gruppe 

Claudia Aebischer, Cécile Schwinghammer, Agi Hablützel und Bea Kappeler 

für die Organisation von Events  

Allen Helferinnen 

die uns bei Anlässen unterstützt haben 

Meiner Vizepräsidentin, Yvonne Vicandi 

für die Organisation von Events sowie den spannenden Austausch und die grosse Unterstüt-

zung 

Meinen Vorstandskolleginnen, Marina Lopes und Isa Tripod 

für ihre engagierte und unkomplizierte Zusammenarbeit  
 
 
Und ganz speziell Danke sage ich: 
Euch, liebe Mitglieder, für die Treue und Verbundenheit zu FORUM elle, für die Teilnahme an 

unseren Anlässen und das uns entgegengebrachte Vertrauen. 

 

Ich freue mich mit euch auf ein spannendes 2023. 

 

 

Susanne Bührer 

Präsidentin 

FORUM elle, Sektion Winterthur 

 

 

 

Winterthur, Januar 2023 
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Vorstand Forum elle – Sektion Winterthur 
 

Susanne Bührer, Kleinandelfingen 
Präsidentin 
susanne.buehrer@forum-elle.ch 
gewählt 2018 und 2022 
 
 
 
Yvonne Vicandi, Gutenswil 
Vizepräsidentin, Verantwortliche Finanzen 
yvonne.vicandi@forum-elle.ch 
gewählt 2019 
 
 
 
Marina Lopes, Winterthur 
Verantwortliche Events 
marina.lopes@forum-elle.ch  
gewählt 2021 
 
 
 
Isa Tripod, Winterthur 
Verantwortliche Mutationen, Versand 
isa.tripod@forum-elle.ch 
gewählt 2018 und 2022 
 
 
 
Besuchen Sie uns online: 
www.forum-elle.ch 
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